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Grünland

Wildretter: Diese Lösungen
bietet der Markt
Zur Kitzrettung werden mehrere Wildscheuchen und Wildretter angeboten.

von der Drohne bis zu Vergrämungsmitteln. Hier eine aktuelle Übersicht.

Heute set zen imm er mehr landwirte und Jäger auf Drohn en für das Aufspüren von Rehkitzen ver der Mahd .

Einen einfachen, aber effektiVC'n
Wildrett er hat Johann Cu ger­
baue r aus Lamp rechuhausen im

Flachgau entwickelt. Seitlich am
Mähwerk ist ein Stahlträger befestigt.
Daran sind vertikal wiederum biegsame
Stüc ke von alten Heizun gsschläuchen
angeb racht. Diese du rchkämmen direkt
vorder Mahddas hohe Gras.

~Wenn der Schlauch Iiber das Tier
drüber streift, schreckt es auf, steht auf
und flüchtet", so Guge rbauer. Das Sys­
tem lässt sich übrigens seh r kostengüns­
tig nachbauen. Auf Patente legt Hans
Gugerbauer keinen Wen - im Gegen-
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teil, . Je mehr Landwi rte seinen Wildret­
ter nachbauen. desto besser",findet er.

Aus der Sprühtlasche. Mit einer Kom­
bination aus riechbaren und optischen
Vergrämungsmitteln arbeitet die Firma
Hage pur. Der Inhalt ihrer Sprühfla­
schen . basiert auf naturidentischen
Duftstoffen, die der Ricke Gefahr sig­
nalisieren sollen. Der Hersteller emp­
fiehlt , es auf die eigens entwickelten
Filzdepots der Aluminiumstreifen zu
sprühen. Der Vorteil ist, dass das Mittel
auf dem Filz nicht so schnell verfliegt.
Zusätzlich verursachen die Alu-Streifen

bei Wind Geräusche, die den Vergrä­
mun gseffekt unterstützen.

Hagopur gibt vor, dass auf einer Wiese
alle 10 bis 20 m verwitterte Alumini­
um-Streifen an Pfählen aufgestellt wer­
den sollten. Selbst bei20 m wären dies 36
. Duftkerzen" pro Hektar. Neben dem fi­
nanziellen ist der Aufwand für das Ent­
fernen der Kerzen groß (www.hagopur.dt).

Der beyensehe Landwirt Konrad
Löhne n aus Beyreutb hat gemeinsam
mit einem Techniker eine optische und
akustische Universal-Wildscheuche
entwickelt. Bei diesem Gerät lassen
zwei reguherbare Lautsprecher in un-



Eine günstige, aber
effektive Variante,
um Rehkitze direkt
\IIar der Mahd zu
vertreibe n, hat liens ­
Gugerbauer aus
Lamprechts hausen
entwickelt.
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terschiedlich langen Zeiträumen Ge­
räusch e ertönen. Zu den wählbaren
Programmversionen zählt auch der
ängstl iche Kitz fiep.

Die Ricken holen dan n die abgeleg­
ten Kitze aus der Mähwiese heraus.
Weitere akustische und optisc he Ele­
mente der Scheuche dienen zud em zur
Verhütung von Wildschäden. Das Ak­
t ivieren des Tonmocluls erfolgt nur
durch einen auf den Besitzer program­
mierten Microchip. Inbe triebnehmen
und Ausscha lten können Sie die Wild­
scheuche übe r einen Magnetschalter
(www·fi scher·reviereinrichtungen.deJ.

l ars lockt Rehgeiß an: Das . Lars­
wlldrettcngssystem" hat die Gutsver­
waltupg Letten in Bayern über meh­
rere Jah re hinweg en twickelt. Diese
Technik fu nktioniert ebenfalls auf Ba­
sis von akusti schen und optischen Sig­
nalen. Durch Dauer- und Intervalltöne
zieht das Gerät zunächst die Aufmerk­
samkeit der Rehgeiß auf sich. Ein spe­
ziell auf das Farbempfinden des Wildes
abgestimmtes blaues Blinklic ht löst
da nn den Flucht reflex aus.

Genügend lange Pausen zwischen
den Vergrämungsperioden [Kontinui­
täts prin zip) geben der Rehgeiß Zeit,
um wieder zurückzukehren und ih re
Kitze an einen ande ren Ort zu führen.
. Der Rehkitzretter lSOl wird am bes­
ten zwei Tage, spätestens am Abend
vor der Mahd in der zu mähenden
Wiese aufgestellt", erklärt Verwalte r
Gerald KneißI (www./ars-wildrerre r. de).

Eine weite re Möglichkeit , die Reh­
kitze aufzutreiben, sind moderne Sire­
nen zur Wildrettung. Diese Geräte,
wie z. B. die Hcbert us, geben einen für
das Rehwild extre m una ngene hmen,
fü r Menschen jedoch kaum wahr­
nehmbaren Ton aus.

Dieser "warnt" die Tiere rechtzeitig
und vertre ibt sie aus dem geplanten Ein­
satzgebiet. Je nach Breite desMähwmes
sollten eine bis drei Hubertus-Sirenen
eingesetzt werden. Sie bringen die Sire-

nen mittels eines magnetischen Monta­
gefußes an (www.luxkraft.at).

Der Infrarot-Wildretter der Firma
_isa IndustrieeJektronik Gmbh~ be­
steht in der Grundversion aus einem
Teleskopgestell mit einer Breite von
5,5 m, an dem sich zehn hochentwi­
ckelte Infrarot-Sensoren befinde n. Wie
mit einer Balancierstange geht der Jä­
ger über die gefährdeten Flächen .

Bei jede m Temperaturunterschied
schlägt das Gerät Alarm . Etwa sechs
Meter erfasst der Infrarot -Wildr etter.
Der Hersteller empfiehlt auch, das Ge­
rät vor allem in den Morgen- und
Abend stunden ein zusetzen, da die
Temperaturunterschiede dann am
größten sind (wwwjsaweidtn.dt).

Drohnen mit Infrarotkamera: Was
etwa 2010 zu meist als Forschungspro­
jekt began n, ist inzwischen eine weit
verbreitete Rettungs-Technik. Die
Rede ist von mit speziellen infra­
rot-Kämeras ausgerüsteten Drohnen.
Landwi rte informie.ren vor der Mahd
den zuständigen Jäger. Dieser setz t
da nn die Drohnen ein. Solange es noch
nicht zu warm ist, zeichnen sich die
kleinen Kitzk örper auf den Infra ­
rot-Bildern deutlich vom kühleren
Gras ab. Am Monitor werden die hei­
len Flecken beurteilt.

Die Koordinaten jedes auf der über­
flogenen Fläche liegenden Kitzes wer­
den aus der Luft durch die Drohnen an
eine elektronische Karte gesendet und
gespeichert . So lassen sich größere Ge­
biete zum Zwecke der Kitzrettung in
kürzerer Ze it überfliegen.

Über ein Funkgerät kann die Position
an den Landwirt weitergegeben werden.
Dieser kann dann die Kitze rechtzeitig
aus dem Feld holen . Dabei trägt dieser
am besten die Kitze mit Gummihand­
schuhen und von Gras bedeckt aus dem
Feld, damit die Ricke den achwuchs
später wieder problemos annimmt
(airandmon.at/rag/drohnen·wildntrunV·
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